
Arbeitsausbeuterischer Menschenhandel  
in Deutschland: 
Trendthema oder blinder Fleck?

Arbeitstagung
im Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
zur Studie „Entwicklung tragfähiger  
Unterstützungsstrukturen für die  
Betroffenen von Menschenhandel  
zur Arbeitsausbeutung“

Montag, 5. März 2012, 10:00 bis 18:00 Uhr 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales  
(BMAS) Berlin, Wilhelmstraße 49, 10117 Berlin,  
Raum K 1 Eingang Kleisthaus, Mauerstraße 52



12:30 Uhr	 Zwangsarbeit heute - Betroffene von 
	 Menschenhandel stärken 
	 DIMR – Informationsfilm 
	 Menschenhandel und Arbeitsausbeu- 
	 tung in Deutschland und ergänzende 
	 Erläuterungen 
	 Heike Rabe 
	 Deutsches Institut für 
	 Menschenrechte Berlin

13:00 Uhr	 Mittagsimbiss

13:45 Uhr	 Schwierigkeiten und Grenzen der 
	 polizeilichen Ermittlungsarbeit und 
	 im Ausländerbeschäftigungsrecht 
	 Impulsreferate, kurze Diskussion 
	 Helga Gayer, Heidi Rall 
	 Bundeskriminalamt Wiesbaden 
	 N.N. 
	 Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
	 (FKS) 
	 Dr. Rudolf Bünte 
	 Bundesagentur für Arbeit (BA) 
	 Nürnberg

14:40 Uhr	 Die arbeitsrechtliche Dimension im 
	 Bereich des Menschenhandels zur 
	 Arbeitsausbeutung 
	 Impulsreferate, kurze Diskussion 
	 N.N. 
	 Vertreter/in der Arbeitsgerichts- 
	 barkeit 
	 N.N. 
	 Vertreter/in der Arbeitsrechts- 
	 wissenschaft 
	 Heike Rabe 
	 Deutsches Institut für Menschen- 
	 rechte (DIMR) Berlin

15:40 Uhr	 Kaffeepause

16:00 Uhr	 Die internationale Dimension des 
	 arbeitsausbeuterischen Menschen- 
	 handels und Strategien zur  
	 Bekämpfung 
	 Beate Andrees/N.N. 
	 Internationale Arbeitsorgani- 
	 sation (ILO) Genf 
	 Dr. Jacqueline Dadswell 
	 Legal Advisor, United States  
	 Embassy Berlin 
	 Ildikó Pallmann 
	 Deutscher Gewerkschaftsbund 
	 (DGB) Berlin/ Projektkoordi- 
	 nation Berliner Bündnis gegen 
	 Menschenhandel zum Zweck der 
	 Arbeitsausbeutung 
	 N.N. 
	 Bundesvereinigung deutscher 
	 Arbeitgeberverbände 
	 (BDA) Berlin

17:00 Uhr	 Anschließend Podiumsdiskussion

17:45 Uhr	 Zusammenfassung und Ausblick 
	 Ministerialdirigent Malte Krause/ 
	 Ministerialrat Armin Knospe 
	 BMAS Berlin

18:00 -  
20:00 Uhr	 Empfang auf Einladung des BMAS 
	 Ritterschaftskeller Wilhelmstraße

	 Programm

10:00 Uhr	 Eröffnung 
	 Ministerialdirigent Malte Krause 
	 BMAS Berlin

10:10 Uhr	 Die Grenzen des Arbeitsrechts:  
	 Menschenhandel zum Zweck der  
	 Arbeitsausbeutung im Lichte einer 
	 interdisziplinären und 
	 internationalen Wirkungsanalyse 
	 Vortrag, kurze Diskussion 
	 Ministerialrat Armin Knospe 
	 BMAS Berlin

10:40 Uhr	 Ergebnisse und Ansätze der  
	 KOK-Studie im Überblick 
	 Vortrag und Fragen 
	 Einleitung Naile Tanis 
	 KOK - Bundesweiter Koordinie- 
	 rungskreis gegen Frauenhandel 
	 und Gewalt an Frauen im  
	 Migrationsprozess e. V., Berlin 
	 Dr. Norbert Cyrus 
	 Hamburger Institut für Sozial- 
	 forschung (HIS) 
	 Ulrike Gatzke 
	 KOK – Bundesweiter Koordinie- 
	 rungskreis gegen Frauenhandel 
	 und Gewalt an Frauen im 
	 Migrationsprozess e. V., Berlin

11:30 Uhr	 Kaffeepause

11:50 Uhr	 Der strafrechtliche Schutz vor der 
	 Ausbeutung der Arbeitskraft 
	 Impulsreferate, kurze Diskussion 
	 Prof. Dr. Joachim Renzikowski 
	 Martin-Luther-Universität 
	 Halle-Wittenberg; 
	 Oberstaatsanwalt  
	 Andreas Thul-Epperlein, 
	 Staatsanwalt Oliver Henzler, 
	 Staatsanwaltschaft Stuttgart


